
Sehr geehrte Kolleginnen und
Kollegen, sehr geehrter Herr
BürgermeisterSchuster,wertes
Rathausteam!
Heute ist die letzte Sitzung des
Rates der Stadt Neuenburg am
Rhein im Jahr 2017. Wieder ein
Jahr das von Herausforderun-
gen und Engagement geprägt
war. Ein Jahr in demwir alle ver-
suchthabenEntscheidungen für
unsere Stadt zu treffen, die den
Bürgern zu Gute kommen und
die Zukunftsfähigkeit unserer
Stadt sichern. Deshalb ist nun

auch die Gelegenheit kurz zu-
rückzublicken und sich zu be-
danken. In Absprache mit mei-

nen Stellvertreterkollegen,
Christoph Ziel und Eugen Sän-
gerdarf heute ichdas inunseren

allen Namen tun. Und natürlich

Abschlussrede von
Bürgermeister-
Stellvertreterin
DorisReese in der
öffentlichenSitzung
desGemeinderates
am18.Dezember
2017
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2 Mittwoch, 27. Dezember 2017

TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darf die Beratungsstunden in Müll-
heimbesuchen.Diesefindeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str. 3.
Termine hierfür können über die
Deutsche Rentenversicherung in
Freiburg unter der Telefonnummer

0761/207070vereinbartwerden.Für
Termine zur Rentenantragstellung
im Rathaus Neuenburg melden Sie
sich bitte bei Frau Riesterer, Tel.:
07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburg
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 1
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 03.01.2018.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 2 ist
Mittwoch, 03.01.2018,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Verkaufswagender
FleischereiWidmann
steht jedenDonnerstag
inderZeit von14.30Uhr
bis17.30Uhr

VerkaufswagenObst-,
Gemüse-und
Lebensmittelhandel
ThomasPfefferle
steht jedenDonnerstag
inderZeit von16.30Uhr
bis17.30Uhr

Standort inderHauptstraße
gegenüberFriseurLang

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,

DrogerieBoll,

Grißheim:BäckereiKern,

Zienken:Vereinsheim.

ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag
10.00−12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12−14Uhrbzw.amFreitagvon
12−16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Dienstag,02.01.2018
- BiotonneStadtundOrtsteile
- PapiertonneStadt
Mittwoch,03.01.2018
- PapiertonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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NEUENBURG AKTUELL

machen das Frauen anders als
Männer. Ichmöchte Ihnennichts
darüber erzählen, wie viele
Rats- undAusschuss-Sitzungen
wir gehabt haben oder wieviel
Vorlagen bearbeitet wurden.
Undauchdasswirgemeinsamin
diesem Jahr wieder mit vielen
wichtigen Themen z.T. neu z.T.
alt, z.T. begleiten sie uns über
Jahre, beschäftigt waren, brau-
che ich nicht zu erwähnen. Dass
Parkraum, Sanierung unserer
Ortsmitte, die Erhaltung unse-
rer Straßen und Versorgung mit
Energie, Wasser etc., die Ent-
wicklung vonWohngebieten und
bezahlbarem Wohnraum oder
die Landesgartenschau uns be-
schäftigt haben und weiter be-
schäftigen werden ist jedem
ebenso im Gedächtnis wie die
Verabschiedung der Haushalts-
pläne 2018 oder die Umstellung
von der bisherigen Haushalts-
führungzurDoppik.Auf all diese
Dinge haben wir in diesem Jahr
viel Zeit und Energie investiert.
Nun aber soll das Augenmerk
darauf gelenkt werden sich zu
bedanken. Ich möchte mich be-
danken bei der Stadtverwaltung
und Herrn Bürgermeister
Schuster mit all ihren engagier-
tenMitarbeitern, die uns als Ge-
meinderat, immer Partner sind.
Die die vielen großen und klei-

nen Themen vorbereiten und
uns informieren und auch gerne
für Nachfragen zur Verfügung
stehen. Bei denen ich nie einen
Zweifel habe, dass sie ihre Auf-
gaben gewissenhaft und zum
Wohle unsere Stadt zu erledigen
suchen. Und auch bei Euch Kol-
legenausdemGemeinderat,mit
denen immer ein vertrauensvol-
les und offenes Gespräch, über
die Grenzen der Fraktionen hin-
weg möglich ist. Bei denen eine
sachliche Auseinandersetzung
nie zum persönlichen Streit
wird.Ich bedanke mich auch bei
der Presse, die fast immer bei
denSitzungenmit von derPartie
ist, genauwieden interessierten
Bürgern die uns besuchen.
Genauso möchte ich mich ganz
herzlich bei allen städtischen
Beamten, Angestellten und Ar-
beitern bedanken, die an sicht-
baren Orten, aber auch hinter
den Kulissen dafür sorgen, dass
unsereStadt funktioniert, obdas
in der Kinderbetreuung ist, am
Schreibtisch oder auch beim
Bauhof. Ein ganz besonders
herzlicher Dank gilt den Men-
schen, die sichunentgeltlich en-
gagieren im Ehrenamt. Ob dies
in der Flüchtlingshilfe der Fall
ist, inderFeuerwehr,beidenvie-
len Vereinen, in der Betreuung
unserer Kinder und Jugend-
lichen oder alten Menschen,
ganz egal wo.

Weil alle diese Menschen Neu-
enburg am Rhein zu einem Ort
machen, wo es sich leben lässt.
Erst all diese Menschen ge-
meinsam: Die Stadt und ihre
Mitarbeiter, die Ehrenamtlichen
und die Bürger zusammen kön-
nen eine Stadt zu einemOrtma-
chen,derHeimatseinkann.Hei-
mat für alle, die hier aus was für
Gründen auch immer zusam-
mengekommen sind und den
Willen haben friedlichmiteinan-
der zu leben. Vor kurzer Zeit ha-
be ich gelesen, dass viele Men-
schen der Meinung sind, dass
das Zusammenleben in unserer
Gesellschaft zunehmend
schwieriger ist. Dass der Zu-
sammenhalt, das Kümmern um
den anderen weniger wird, die
Einsamkeit, der Egoismus des
Einzelnen jedoch mehr. Ist das
etwas, was einen Gemeinderat
beschäftigen sollte? Ich denke
ja. Auf jeden Fall. Dennwennwir
in unserer Stadt dieser Entwick-
lung ein wenig entgegenwirken
können, wenn wir es schaffen,
dass sich ein großer Teil unserer
Bürgermit unserer Stadt identi-
fiziert, sie als ihre Stadt, als ihre
Heimat ansehen, dann werden
wir unserer Aufgaben gerecht.
Und ich denke, dass es auch die
Aufgabe eines Gemeinderates
und einer Stadt ist, den Bürgern
auch zu kommunizieren was für
vielfältige Aufgaben eine Stadt

zuerledigenhat.Dasswir lernen
wertzuschätzen,dasswirhier in
Mitteleuropa, in Deutschland,
hier in Neuenburg am Rhein an
einem privilegierten Ort leben.
WoWasser aus demHahn fließt,
wo esSchulenundKindergärten
gibt, Einrichtungen für Senioren
gibt, wo die Feuerwehr kommt,
wenn man sie anruft und so vie-
les mehr. Dass wir wieder das
Verständnis dafür wecken, dass
es die Aufgabe einer Stadt und
eines Stadtrates ist, für alle
Menschen, die hierwohnen Sor-
ge zu tragenund zwarmit einem
begrenzten Budget, mit dem
sich nicht alle Wünsche und Er-
wartungen erfüllen lassen. Und
dass es letztlich immer um das
Bestmögliche für die Gemein-
schaft geht und dass das
manchmal auch mit Abstrichen
für den Einzelnen einhergeht.
Aber auch, dass das eine loh-
nendeund interessanteHeraus-
forderung ist, und dass wir Lust
darauf haben die Aufgaben an-
zupacken, Dass es sich lohnt
sich dafür einzubringen. Und
das darf auch im Gemeinderat
auch mal konträr und streitbar
sein, aber auch kompromissbe-
reit und besonnen.
Ich wünsche Ihnen allen und
auch allen Bürgern unserer
Stadt ein gesegnetes Weih-
nachtsfestundeinengutenStart
ins Jahr 2018.

Auch dieses Mal war der große
Einsatz von allen Beteiligten auf
dem Weihnachtsmarkt von Er-
folg gekrönt. Viele ehrenamtli-
che Arbeitsstunden in der Hand-
arbeitsgruppe, am Stand und im
Advents-Café im Rathaus wur-
den wieder mit vollem Einsatz
geleistet. Nachteilig für den
Café-Betriebwirktensichdiege-
änderten späten Öffnungszeiten
andenbeidenMarkt-Samstagen

aus, dafür war der Andrang zu
den leckeren Kuchen und Torten
an den Sonntagen besonders
groß. Für die Mitarbeiter blieb
nicht lange Zeit zum Verschnau-
fen, denn bald schon folgte der
Adventsnachmittag. Sehr zahl-
reich waren die Senioren ins
Stadthaus gekommen, wo im
schön dekorierten Saal vorweih-
nachtliche Stimmung herrschte.
Herr Pfarrer Maier brachte den
Gästen, passend zum Jahrestag,
das Leben und Wirken von Jo-
hannes vom Kreuz näher. Als
einer der bekanntestenMystiker

des Christentums unterstützte
Johannes die Reformbemühun-
gen von Teresa von Avila. Da-
durch geriet er immer wieder in
Konflikt mit seinen Ordensobe-
ren. Dies ging soweit, dass er in-
haftiert, gedemütigt und gefol-
tertwurde.Erstarb1591 imAlter
von nur 49 Jahren. Erna Wolf,
Ruth Kriegelstein, Klaus Land
und Edmund Birkhofer hatten
besinnliche und unterhaltsame
GedankenzurVorweihnachtszeit
vorbereitet. Festliches Flöten-
undKlarinettenspiel erfüllte den
Saal,dargebotenvoneinerGrup-

pe Jugendlicher der Musikschu-
le Markgräflerland, Leitung:
Herr Winfried Meier-Ehrat. Den
feierlichen Abschluss des Ad-
vents-Programms bildete tradi-
tionell der Gesangsbeitrag der
Sänger des MGV unter Leitung
von Herrn Peter Hilfinger, bevor
der"Nachtwächter"seineRunde
drehte.Mit denWünschen fürein
frohes Weihnachtsfest und
einem guten Rutsch verabschie-
dete sich das Altenwerk, nicht
ohne jedem Besucher ein Ge-
schenk mit auf den Weg zu ge-
ben!

Die Notariatsreform bildet zu-
sammen mit der Neuordnung

desGrundbuchwesensdiegröß-
te Reform in der Geschichte der
baden-württembergischen Jus-
tiz. Beide gehen auf Entschei-
dungen der damaligen Landes-
regierung in den Jahren 2008
und 2009 zurück und werden
zum1. Januar 2018 abgeschlos-
sen sein. Ziel der Reform ist die
weitgehende Digitalisierung der

vorhandenen Dokumente und
die Vereinheitlichung der Struk-
turen in Land und Bund.

Was wird sich für den Bürger
hinsichtlich der Notariate /
Nachlassgerichte ändern?
Die Aufgaben der staatlichen
Notariate (wie z. B. Beurkun-
dungstätigkeit) werden künftig

von selbständigen Notarinnen
und Notaren wahrgenommen.
Am bisherigen Sitz des Notari-
ats Müllheimwird sich ein freier
Notar befinden.
Die Verfahren der freiwilligen
Gerichtsbarkeit (Nachlassver-
fahren, die bisher bei den staat-
lichen Notariaten anhängig wa-
ren,wiez.B.Eröffnungvon letzt-

Adventmit dem
Altenwerk

Notariats- und
Grundbuchreform
desLandesBaden-
Württemberg zum
01.01.2018

Fortsetzung von Seite 1
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Neuenburg
75Jahre:
HerrWilhelmMüller,
BurgdorferStraße15

FrauHelgaFurler,
Mozartweg6

Grißheim
70Jahre:
FrauGerlindeBaumgart,
Rheinstraße67

Steinenstadt
70Jahre:
HerrDetlefKiecok,
Eichwaldstraße7

75Jahre:
FrauChristaBaumer,
Johanniteralle6

90Jahre:
HerrOttoJosefKratky,
Hauptstraße57

Nach dem Agrarstrukturver-
besserungsgesetz ist über die
Genehmigung zur Veräußerung
nachstehenden Grundeigen-
tums zu entscheiden:
Gemarkung:Grißheim,Gewann:

Oberfeld, Flst.Nr.: 5564, Fläche:
13187m², Nutzung: Ackerfläche
Aufstockungsbedürftige Land-
wirte können ihr Interesse unter
Angabe der Kaufpreisvorstel-
lung dem Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, Fach-
bereich Landwirtschaft, Euro-
paplatz 3, 79206 Breisach bis
zum 05.01.2018 schriftlich mit-
teilen. Bitte folgendes Aktenzei-
chen angeben: 580-3120
8481.02/1132-2017

Bis einschließlich 01.01.2018
legt dieBücherei in Steinenstadt
einekleinePauseein.AmDiens-
tag, dem 02.01.2018 ist die Bü-
cherei wieder zu den gewohnten
Öffnungszeiten für Sie da.

Öffnungszeiten
Montag 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.15 – 11.00 Uhr

willigen Verfügungen, Erteilung
von Erbscheinen und ähnlichen
Zeugnissen) werden zum
01.01.2018 auf die Amtsgerich-
te, bei denen bereits heute ein
Familiengericht angesiedelt ist,
übergehen. Für dieNachlassan-
gelegenheiten, die bisher von
den Notariaten in Freiburg i. Br.,
Breisach a. Rh., Kirchzarten,
Müllheim, Staufen und Titisee-
Neustadt bearbeitet wurden ist
ab dem 01.01.2018 das Amtsge-
richt Freiburg i. Br. als Nach-
lassgericht zuständig.Daskünf-
tige Nachlassgericht wird als
Abteilung des Amtsgerichts

Freiburg in den bisherigen Räu-
men des Notariats Freiburg an-
sässig sein: Fahnenbergplatz 4,
79098 Freiburg i. Br.. Die posta-
lische Anschrift lautet aller-
dings wie folgt: Amtsgericht
Freiburg i. Br., Holzmarkt 2,
79098 Freiburg i. Br.. Die Kon-
taktdaten lauten wie folgt: Tele-
fon: 0761/205-3300, E-Mail-
Adresse: poststelle@agfrei-
burg.justiz.bwl.de Die Sprech-
zeiten des Nachlassgerichtes
sind wie folgt: Montag, Mittwoch
und Freitag von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr oder nach vorheriger
Terminabsprache. Weitere In-

formationen können der Inter-
netseite www.notariatsre-
form.de entnommen werden.
Wegen der mit dem Zuständig-
keitswechsel verbundenen or-
ganisatorischen Herausforde-
rungen (Umzug, Einführung
neuer EDV, Schulungen etc.) ist
mit Verzögerungen bei der Ver-
fahrensbearbeitung zu rechnen.
Hierfür wird um Verständnis ge-
beten. Wir weisen darauf hin,
dass die Stadt Neuenburg am
Rhein über eine Grundbuchein-
sichtsstelle verfügt und dort
Grundbucheinsicht bzw. Grund-
buchabschriften erhältlich sind.

Das Hallenbad Neuenburg am
Rhein ist am06.01.2018 von 9.00
Uhr bis 13.00 Uhr geöffnet.
An Silvester und am Neujahrs-
tag bleibt das Hallenbad ge-
schlossen.

Die Ortverwaltungen Grißheim
und Steinenstadt sowie die Ver-
waltungsstelle in Zienkenhaben
wie in den letzten Jahren üblich
über die Weihnachtsferien ge-
schlossen. Die Ortsverwaltung
Steinenstadt ist ab dem
09.01.2018 wie gewohnt für Sie
geöffnet. Die Ortsverwaltung
Grißheim und die Verwaltungs-
stelle Zienken sind ab dem
10.01.2018 wieder wie gewohnt
für Sie geöffnet.

Am Sonntag, 07.01.2018, findet
um 11.15 Uhr eine Stadtführung
mit Museumsbesuch statt.
Treffpunkt: 11.15 Uhr am Fran-
ziskanerplatz beim Museum für
Stadtgeschichte.

Präventionstipps der Woche
Ihrer Polizei zum Thema „Ein-
bruchschutz“
Unere Fakten: Einbrecher benö-
tigen etwa zwei bis drei Minuten
um in ein Objekt einzudringen.

Unsere Tipps: Die Zeit, die ein
Einbrecher zur Verfügung hat
sowie die vorhandenen techni-
schen Sicherungen entscheiden
darüber, ob es beim Versuch
bleibt oder der Täter in den

Wohnraumeindringt.DieWider-
standszeit bei ungesicherten
Fenster beträgt nur wenige Se-
kunden bei entsprechend gesi-
chertenFensternbiszu30Minu-
ten.

Unser Angebot: Die Kriminalpo-
lizeiliche Beratungsstelle des
Polizeipräsidiums Freiburg bie-
tet eine kostenlose und neutrale
sicherungstechnischeBeratung
vor Ort an. Terminvereinbarung:
Telefon 0761/29608-25.
Wirmöchten, dass Sie sicher le-
ben!

Ihre Polizei

Am13.01.2018 findetab8.00Uhr
wieder die Weihnachtsbaum-
Sammlung imStadtgebiet sowie
in den Ortsteilen statt. Damit Ihr
Baum mitgenommen werden
kann, ist es wichtig, dass Ihr
Baum rechtzeitig zur Abfuhr am
Straßenrand und für die Ein-
sammler gut sichtbar bereit ge-

stellt, vollständig abdekoriert
ist. Nicht vollständig abge-
schmückte Bäume dürfen nicht
mitgenommen werden. Diese
Bäume sind vom Eigentümer
selbst zu entsorgen oder bei
einer Grünschnitt-Annahme-
stelle der Abfallberatung des
Landkreises zugeben. Falls Sie
nochFragenhaben,rufenSiean:
Abfallberatung des Landkreises
Tel. 0761/2187-9707www.breis-
gau-hochschwarzwald.de

Aktuelles im Ackerbau
Zum Thema „Aktuelles im
Ackerbau“ (Neue Düngeverord-
nung, Pflanzenschutz) bietet
das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald am Montag,
den 22.01.2018 um 14.30 Uhr im
Gasthaus Adler in Grißheimeine
Informationsveranstaltung an.
Bitte Pflanzenschutzsachkun-
deausweis, wenn vorhanden,
zur Veranstaltungmitbringen!

GLÜCKWÜNSCHE

Ausschreibung
Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Bücherei Steinen-
stadtmachtFerien…

ÖffnungdesHallen-
bades zuNeujahr!

Schließungder
Ortsverwaltungen

Stadt- und
Museumsführung

Wasnun
HerrKommissar?

Weihnachtsbaum-
Sammlung

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald
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Aus dem Kinder- und Jugend-
projekt Räderwerk, das den
Frühling und Sommer 2017 in
Neuenburg am Rhein und den
Ortsteilen begleitet hat, ist ein
ansprechender Fotokalender
für das Jahr 2018 entstanden.
DieschönstenMotivesindhier in
Form von Mosaikkompositionen
für alle Monate des Jahres dar-
gestellt.
Die Fotos wurden von Sabrina
Hoch, Inhaberin der Photoloun-
ge Neuenburg gemacht.
Der Kalender wird ab sofort im
Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung und den Ortsverwaltungen
für 12,90 Euro zum Verkauf an-
ge-boten.

STADTBIBLIOTHEK

Am Donnerstag, den 11. Januar
startet die Stadtbibliothek mit
der Vorlesezeit in das neue Jahr.
Um 15.00 Uhr wird das Bilder-
buch „Gesucht! Henri, der Bü-
cherdieb“ von Emily MacKenzie
aus dem©Lingen Verlag vorge-
lesen: Alle Hasen lieben Karot-
tenundSalat.NurHenrinicht, er
liebt Bücher. Und zwar so sehr,
dass er sie in fremden Häusern
stibitzt. Als dann Arturs Lieb-
lingsbuch fehlt, macht er sich
auf die SuchenachdemBücher-
dieb... Wenn ihr jetzt neugierig
geworden seid, ob der Bücher-

diebauchgefundenwird, kommt
vorbei und hört zu. Herzlich ein-
geladen sind alle Kinder ab 4
Jahren. Der Eintritt ist kosten-
los.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Der Kindergarten St. Josef hat
dieses Jahr die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ un-
terstützt
Weihnachten ohneGeschenke?
Kaum ein Kind kann sich das

vorstellen! Als die Kinder des
Kindergartens St. Josef erfuh-
ren, dass es aber in vielen Län-
dern derWelt Familien gibt, die
es sich einfach nicht leisten
können, ihrenKindern etwas zu
Weihnachten zu schenken, wa-
ren sie gerne bereit, zu helfen.
Gemeinsam wurde bespro-
chen, was man in die liebevoll
gestalteten Schuhkartons le-

gen könnte. Die Kinder gaben
diese Informationen an ihre El-
tern weiter und durch deren
überwältigende Großzügigkeit
konnten sechs Kartons gefüllt
werden, die die Augen der Be-
schenkten sicherlich leuchten
lassen!
Ein herzliches Dankeschön an
alle Eltern, die unsere Aktion
unterstützt haben! Ebenfalls

ganz herzlich möchten wir uns
bei Frau Stork vom Friseurge-
schäft Olligs bedanken, die uns
auch dieses Jahr wieder mit
einer großzügigen Spende un-
terstützte. Durch den Verkauf
gebrauchter Bücher und Zeit-
schriften kameineansehnliche
Summe zusammen, über die
sich der Kindergarten sehr ge-
freut hat!

VEREINE

Übergabe mit dem Fernseh-
koch und Autor Horst Lichter
Fahrer undMitarbeiter der Tafel
hatten sich am 15. Dezember
unter dem Vordach des Tafella-
dens versammelt, um die Über-
gabe des neuen Verkaufsfahr-
zeugs zu feiern. Dieses Fahr-
zeug, ein Renault mit dem Ver-
kaufsaufbau der Firma GAMO
ersetzt jetzt das kleinere Ver-
kaufsfahrzeug.
Über zehn Jahre lang hatte der
alte VW-Verkaufswagen mit An-
hänger an vier Tagen pro Woche
die Stationen in Auggen, Baden-
weiler,Buggingen,Laufen,Sulz-
burg, Schliengen und Müllheim
Oberstadt angefahren. Jetzt
sind die Verkaufswagenfahrer

über das geräumige neue Tafel-
Mobil glücklich, eine große Er-
leichterung bei den Einsatzfahr-
ten. So können die Tafelkunden,
denen derWeg in den Tafelladen
oder in die Neuenburger Filiale
zu weit ist, noch besser mit den
notwendigen Waren des tägli-
chen Bedarfs versorgt werden.
Die verhinderte Bürgermeiste-
rin Astrid Siemes-Knoblich ließ
einGrußwort ausrichten. Sie be-
dankte sich bei Horst Lichter für
seine großzügige Spende, aber
auch für das soziale Engage-
ment der vielen Tafelmitarbei-
ter, um die Bedürftige in der Re-
gion mit Lebensmitten zu ver-
sorgen.
Horst Lichter hatte am 8. Juni
2011 in der ZDF-Quizshow „Ret-
tet die Million“ eine Million ge-
wonnen und diese nach den
ZDF-Regeln zugunsten wohltä-
tiger Vereine gespendet, unter

anderem der Markgräfler Tafel.
IngeborgWeber, die Vorsitzende
der Markgräfler Tafel, brachte
die Freude über das neue Tafel-
Mobil zum Ausdruck, ein Fahr-
zeug mit langer verglaster Ver-
kaufstheke, einem extra Kühl-
bereich für Frischprodukte und
einem leicht aufklappbaren
Dach. Sie dankte den weiteren
Sponsoren, wie der Firma Auto-

kabel, der Firma Premio Reifen
und auch den vielen privaten
Waren-Sponsoren. Bevor sie die
Anwesenden zu einem Stehim-
biss einlud, gab sie für die Ver-
kaufsfahrten drei Wünsche mit:
Allzeit gute Fahrt, zufriedene
Kunden und Anerkennung für
die geleistete Arbeit.
Horst Lichter betonte in seinem
Grußwort, dass für ihn bei der

Fahrradkalender
2018

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

Schenkenundbe-
schenktwerden–es
weihnachtet sehr!

NeuesTafel-Mobil
für dieMarkgräfler
Tafel

SONSTIGE
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Anlässlich derWeihnachtsfeier
der Landfrauen am 02.12.2017
im Alemannensaal Grißheim
konnten insgesamt 1.500 Euro
an den Geschäftsführer Herr
Geppert, des Förderverein
krebskranker Kinder überge-
ben werden. 500 Euro kamen
aus der Vereinskasse und 500
Euro wurden von Angelika Kö-
nig überreicht, die mit einigen
Mitgliedern immer am Ad-

ventsbasar der Tumorbiologie
in Freiburg teilnahm und Leb-
kuchenhäusle und vieles mehr
verkaufte. Da die Klinik ver-
kauftwurde,kommendiese500
Euro, die aus Nachverkäufen
stammen, dem Förderverein
krebskranker Kinder zugute.
Undweitere 500Eurokamenan
der Weihnachtsfeier unter den
Anwesenden im Spendenkäss-
le zusammen. Allen ein herzli-
ches Dankeschön.

Tafelarbeit die gelebte Mit-
menschlichkeit höher zu bewer-
ten sei als das Geld. Ein freund-
licher Gruß und eine ehrliche
Anerkennung seien ihm immer

wichtig.Gerne ließersich imAn-
schluss noch Zeit zu Gesprä-
chenmitMitarbeiternvorund im
Tafelladen, ebenso zum Signie-
ren seiner Bücher, bevor er mit

einem Riesenweihnachtsstern
als Andenken vom Besuch der
Tafel nach Hause fuhr.
Das Fahrerteam und das Ver-
kaufswagenteam freuen sich

über Verstärkung.
Kontakt: Tafelladen
Tel. 07631-740 967
info@markgraefler-tafel.de
www.markgraefler-tafel.de

KIRCHEN

NEUENBURG
Samstag, 30.12.2017
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Maier)– (fürGertrudund
Stefan Kößler, Angehö-
rige der Familien Fuss
und Kößler, in einembe-
sonderen Anliegen)

Sonntag, 31.12.2017
9.30 Uhr Grißheim Keine Heilige

Messe
17.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

zum Jahresschluss
(Pfarrer Schulz)

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zumFest derHeiligen
Familie (Pfarrer i.R.
Kreutler)

16.00 Uhr Neuenburg Kapelle Se-
niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe zum
Jahresschluss
(Monsignore Moser)

9.30 Uhr Steinenstadt Keine Hei-
lige Messe

17.00 Uhr Steinenstadt
Pfarrkirche: Heilige
Messe zum Jahres-
schluss (Pfarrer Maier)

Montag, 01.01.2018
9.30 Uhr Grißheim Keine Heilige

Messe
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zum Jahresanfang
(Pfarrer Maier, Monsi-
gnoreMoser,Pfarrer i.R.
Schulz)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt Keine Hei-
lige Messe

Dienstag, 02.01.2018
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Keine Hei-

lige Messe
Mittwoch, 03.01.2018
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg: Kapelle Se-

niorenzentrum St. Ge-
org: Heilige Messe

Donnerstag, 04.01.2018
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se, anschl. Anbetung bis
20.00 Uhr (für Kurt Fee-
derle und Eltern; Hans
JakobWörner und ver-
storbene Angehörige)

Freitag, 05.01.2018
18.00 Uhr Grißheim Keine Heilige

Messe
8.30 Uhr NeuenburgHeiligeMesse
Samstag, 06.01.2018
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

mit den Sternsingern
(Pfarrer i.R. Schulz)

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
semit den Sternsingern
(Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt
Pfarrkirche: Heilige
Messemit den Stern-
singern, mitgestaltet
vomMännergesangver-
ein(Pfarreri.R.Kreutler)

Sonntag, 07.01.2018
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfr. i.R. Schulz)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Maier)
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
17.00 Uhr Steinenstadt Pfarr-

kirche: Heilige Messe
(Pfarrer Maier) – (See-

lenamt für Axel Furler;
Norbert und Lieselotte
Lämmle sowie verstor-
bene Angehörige)

Seit der Messe zumHeiligen Abend
finden die Gottesdienste in Stein-
enstadt wieder in der Pfarrkirche
„St. Barbara“ statt! Es ist an der
Zeit ... das Ende des ersten großen
Bauabschnittes unserer Renovie-
rungsarbeiten in „St. Barbara“ ist
in Sicht! Obwohl wir nicht alles was
wir uns vorgenommen haben vor
denWeihnachtsfeiertagen schaffen
konnten, sind wir glücklich, dass
wir seit Heiligabend die Gottes-
dienste wieder in unserer Pfarr-
kirche feiern können! Sind Sie neu-
gierig geworden? Besuchen Sie
unswährendunsererGottesdienste.
Wir freuen uns auf Sie! Ein von
Herzenkommendes„Vergelt'sGott“
all unseren Unterstützern in Form
von Zeit- und Geldspenden auf un-
serem bisherigenWeg!
EingesundesundglücklichesNeues
Jahr! Ihr Pfarrgemeinderat und
dasGemeindeteamvonSt. Barbara.
Alle Informationen sehen Sie auch
im Pfarrblatt, das in den Kirchen
ausliegt oder auf der Homepage
www.se-markgraeflerland.de.

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag. 31.12.2017
17.00 Uhr Gottesdienstmit Abend-

mahl inGrißheimimAle-
mannensaal (Pfr.Zeller)

18.15 Uhr Gottesdienstmit Abend-
mahl in Buggingen in
derev.Kirche(Pfr.Zeller)

Sonntag, 07.01.2018
18.00 Uhr Taizè-Gottesdienst mit

Abendmahl in der ev.
Kirche in Buggin-
gen(Pfr.Zeller)

Weitere Infos unter
Tel. 07631/2439, evkibu@gmx.de,
www.buggingen.ekbh.de

Sonntag 31.12.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service bilingual/ bi-lin-
gual (Deutsch/ English)

Weitere Infos unter
www.neuenburginternational.com

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Sonntag. 31.12.2017
17.00 Uhr Gottesdienstmit Abend-

mahl inGrißheimimAle-
mannensaal (Pfr.Zeller)

18.15 Uhr Gottesdienstmit Abend-
mahl in Buggingen in
derev.Kirche(Pfr.Zeller)

Sonntag, 07.01.2018
18.00 Uhr Taizè-Gottesdienst mit

Abendmahl in der ev.
Kirche in Buggin-
gen(Pfr.Zeller)

Weitere Infos unter
Tel. 07631/2439, evkibu@gmx.de,
www.buggingen.ekbh.de

Spendenübergabe
derLandfrauen

KatholischeKirche Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg Interna-
tional Church

Evangelische
Kirchengemeinde

www.neuenburg.de











Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir – in Dauerstellung – einen 
zuverlässigen, engagierten

Maschinenbediener m/w in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:
• Bedienen unserer CNC Maschinen (Laser, Plasma, Autogen, Abkantpressen)

Ihre Kompetenz: (wünschenswert aber nicht zwingend erforderlich)
•  Ausbildung als Maschinen- und Anlagenführer oder Konstruktions-

mechaniker
• Besitz eines Stapler- und Kranführerscheins

Interesse? Rufen Sie uns an.  
Witec AG · Gewerbepark Breisgau · Heitersheimer Straße 6 
79423 Heitersheim · Telefon 0 76 34 / 50 53-0 · www.witec-ag.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Hausmeister 
m/w für den DRK-Kreisverband Müllheim e. V. auf Basis einer 
geringfügigen Beschäftigung (ca. 12 Std./ Woche).

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.kv-muellheim.drk.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann richten Sie Ihre schriftliche
Bewerbung bis spätestens 31.01.2018 an:

DRK-Kreisverband Müllheim e.V.
Frau Gerlinde Engler, Kreisgeschäftsleitung
Moltkestr. 14a, 79379 Müllheim
g.engler@drk-muellheim.de

Hausmeister m/w

Für unser Lager / Versand suchen wir – in Dauerstellung – einen zuverlässigen, 
engagierten

Mitarbeiter m/w in Vollzeit.

Ihre Aufgaben:
• Wareneingang / Warenausgang
• Prüfung der Teile auf Übereinstimmung mit der Zeichnung
• Kommissionieren und verpacken
•  Be- und entladen der LKW sowie Prüfung der Lieferpapiere und  

der angelieferten Teile

Idealerweise sind Sie im Besitz eines Stapler- und Kranführerscheins,  
jedoch nicht zwingend erforderlich! 

Interesse? Rufen Sie uns an.  
Witec AG · Gewerbepark Breisgau · Heitersheimer Straße 6,  
79423 Heitersheim · Telefon 0 76 34 / 50 53-0 · www.witec-ag.de

Liebe, die man schmeckt.
Mitarbeiter/innen  

im VERKAUF gesucht!
Auch für Quereinsteiger

Für unsere BäckereiCafés in   
Bad Krozingen-Biengen 

und Ehrenkirchen
 (Vollzeit, Teilzeit, Aushilfen)

Servicemitarbeiter gesucht!
Im Picknickers in Eschbach
Einfach per Post oder Mail bewerben:

Bäckerei Heitzmann GmbH & Co. KG
Hauptstr. 49 • 79189 Bad Krozingen

bewerbung@baeckerei-heitzmann.de
www.lust-auf-zukunft.de

Li

Wir backen mit Herz 

Breisgau-Klinik in Bad Krozingen sucht ab Januar 2018 eine/n

Mitarbeiter/in
für die künstlerische Betreuung des Werkraumes in den Abendstunden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herr Weber, Verwaltungsleiter,
Info unter Telefon: 07633-4010 oder info@breisgau-klinik.de



Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

   Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Junge Familie sucht
Baugrundstück in Neuenburg, ca. 400 – 600 qm.

Telefon 0151 / 51 00 76 34 

Unterstellmöglichkeit
für ein Wohnmobil gesucht im Raum Neuenburg.

Telefon 07631 / 937 18 39

Suzuki Splash, 02/05
19 Tkm, Tüv neu, Schaltgetriebe, 94 PS, unfallfrei, Winterpaket, 

Nebelscheinwerfer, DAB Radio, Freisprecheinrichtung, Audioanlage, 
700W, dunkle Scheiben, 8-fach bereift, 8.950 Euro. 

Telefon 0173 / 956 09 90

Kaffeevollautomat
Philips HD8831/01, Scheibenmahlwerk, 1,8 L-Tank, mit Garantie 

bis 07/18, kleiner Defekt, der sich aber reparieren lässt, 
sonst voll funktionsfähig und nur 4 Monate in Betrieb gewesen.

Verkaufspreis VHS (Neupreis 299 €).

Telefon 0173 / 9 10 65 03

Audi TTS, 272 PS, Bj. 09
schwarz Perleffekt, 118 Tkm, Inspektion und Tüv/AU neu,

Automatik/DSG, Leder, MMI Navi, 19“-Felgen, 
BOSE Soundsystem, Xenon-Adaptive Light, 

19.900 EuroVHB.
Telefon 0171 / 522 99 25


